
Die gr�ßte Herausforderung f�r Wissenschaftler ist…, Technologien f�r
eine nachhaltige Energieversorgung zu finden.

Die in der Zukunft bedeutendste Anwendung meiner Forschung…sind neue Ans�tze f�r die Ent-
wicklung wiederverwendbarer Katalysatoren.
Drei ber�hmte Personen der Wissenschaftsgeschichte, mit denen ich gerne einen geselligen Abend
verbringen w�rde, sind…Bohr, Einstein und Heisenberg.
Die drei Dinge, die ich auf eine einsame Insel mitn�hme, sind…meine Familie, ein Surfbrett und ein
iPod.
Meine bislang spannendste Entdeckung war…die Selbstorganisation von Liganden f�r die �ber-
gangsmetallkatalyse.
Das Spannendste an meiner Forschung ist…, dass �sthetik und Funktion in einem einzigen Kataly-
sator vereint sein k�nnen.
Meine Arbeit ist bedeutsam, weil…unsere neuen Konzepte auf die L�sung realer katalytischer
Probleme �bertragbar sind.
Der Teil meines Berufs, den ich am meisten liebe, ist…die Begeisterung, wenn eine Entdeckung
gelungen ist.
Wenn ich ein Laborger�t sein k�nnte, w�re ich…die Kaffeemaschine – sie arbeitet, und jeder braucht
sie.
Die gr�ßte Herausforderung f�r Chemiker ist…, die �ffentliche Meinung zu �ndern.
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